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Michel Brunner (1978), Grafiker 
und Buchautor, vermisst und fotogra-

fiert seit über 10 Jahren Baumriesen in 
Europa. Über 2000 Altbäume wurden 

mittlerweile inventarisiert, davon alleine 
über 1000 Exemplare in der Schweiz. 

Internationale Kontakte pflegt er zu Ver -
einen und anderen Baumspezialisten 

wie Dendro-Wissenschaftlern, Förstern, 
Baumpflegern und Buchautoren. Er hält 

Vorträge an Fachseminaren und Anlässen 
und setzt sich aktiv für einen nachhal-

tigen Baumschutz ein.

Wussten Sie, dass in den Schweizer Alpen die mächtigsten Arven, Lärchen und 

Fichten der Welt stehen? Hätten Sie gedacht, dass der älteste Baum, eine Eibe, bereits 

2500 Jahre alt sein könnte? Wieso gibt es von der 

Obstsorte «Sept en geule» (Sieben in einem Maul) 

nur noch einen einzigen «alten» Baum, und wo 

sind Ulmen mit über 10 Meter Stammumfang 

geblieben? Warum ist eine der eindruckvollsten 

Eschen Europas unbekannt geblieben, obschon sie neben einem Schweizer Bahnhof 

steht? Von über 1000 untersuchten Baumriesen werden in diesem Pionierwerk die 

mächtigsten, ältesten, schönsten und kuriosesten Bäume und Sträucher der Schweiz 

vorgestellt. In Bild und Text erfahren Sie von Mythos und Kult über Historie bis zu 

Forst alles, was Sie über Bäume wissen möchten, und lernen die «sanften Giganten» 

von einer neuen, faszinierenden Seite kennen.

Rekordhalter in 

der Pflanzenwelt

Unbekannte Wunderwerke der Natur

Aus dem Inhalt:

–  Die «Hexenbesenfichte» 
auf der mittleren Fronalp

–  Der «Apfeltunnel» 
in Winterthur Hegi

–  «La Panera», die grösste 
Fichte der Schweiz

–   Der «einseitige» 
Goldregen in Leuk Stadt

–  Die «Aebnit-Linde», 
die dickste Linde 
der Schweiz, im Gürbetal

u.v.a.m.


